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Programm SFV 2010 – 13  

I: Hauptziele

• Erhöhung der Mitgliederzahl – Solidarität innerhalb der gesamten 

Fahrlehrerschaft in der Schweiz fördern

• Gemeinsame Positionen entwickeln und vertreten

• Finanzen sanieren, um Belastung der Mitglieder zu verringern und um über   
Mittel für Projektarbeit zu verfügen

• Weiterbildung entwickeln, sowohl als Dachverband als auch innerhalb der  
Sektionen



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

a) Strategie Fahrlehrertätigkeit

b) Image Fahrlehrerschaft

c) Politik

d) Sekretariat SFV

e) Information

•

•



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

a) Strategie Fahrlehrertätigkeit

• „Erste Phase“ revidieren – incl. Theorieunterricht und Prüfungen

 Vorgehen ASTRA



Nothelferkurs

Basistheorie 8 Lektionen

Verkehrskunde 8 Lektionen

SVA 

Theoretische Basisprüfung

Kat. A1/A

Oblig. GK 1/2/3

Kat. B 

16 Lektionen Mindestausb. 

gemäss LP mit FL

Ab 16 Lektionen

„Private 

Begleitfahrten möglich“

SFV Vorschlag Phase 1

GV 18.05.2009

Phase 2 …..       

Praktische Prüfung

gemäss LP

LFA
Gültig wie beim Motorrad (4Monate)



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

a) Strategie Fahrlehrertätigkeit

• Berufsbild
 über 50 Prüfungen abgenommen; Erfahrung

• Weiterbildung 
 asa übernimmt Administration

• Kompetenzzentrum
 2012

• Einbezug der „Basis“
 Beispiel „Opera3“
 Ansprechpartner I: = Sektionspräsidenten



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

b) Image Fahrlehrerschaft

• Marketing-Konzept der Fahrlehrerschaft entwickeln

 Ideen aus Basis in Konzept einbringen

 Matinée II: Ende Okt. / Anfangs Nov.

 eigene PK

 SFV-Label für Mitglieder einführen

(s. auch Antrag KBAV)



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

c) Politik

• Kontakte mit ASA & ASTRA fundieren 

 „Richtlinie 9“ revidiert

 Innerhalb „Opera 3“ mitgestalten: 

- Leitfaden 7

- Koordination „1./2. Phase“ und freiwillige Weiterbildung sowie 

ECO-Drive-Kurse 

• Berufsbildungsfonds für Fahrlehrerschaft gründen

 Bildung einer AG: erste Sitzung Juni, Mitarbeit eines Basisvertreters

 Informationstagung am 17.8.10 für Sektionspräsidenten

 3 Informationstagungen in W 43



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

c) Politik

• Mitgliederwerbung und Solidaritätsentwicklung unter Fahrlehrerinnen     

und –lehrern

 Stand Verhandlungen FRE, OFV, Basler

 Anfragen diverser Verbände

 Fahrberater 

• Internationale Kooperation erweitern

 SFV = Mitglied in Intern. FL-Verband

• Position zur vorgezogenen Ausbildung erarbeiten

 Basisbefragung



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

d) Sekretariat SFV

• Dienstleistungen angeboten

• Vergünstigungen für SFV-Mitglieder erweitert

 Beisp. Mehrwertsteuer

• Französischsprechende Person für QSK-Sekretariat/Prüfungen  

angestellt



II: Wo stehen wir im ersten Ziel-Jahr?

e) Kommunikation SFV intern fördern

• L-Drive: ist professionell geführt

• Homepages: (beinahe) ausgebaut

• Newsletter: werden regelmässig und häufig verschickt


